
Endovenöse Behandlung von Stammvenen bei Varikose mit Laser / Radiofrequenz
- Abrechnung zulasten der Obligatorischen Krankenpflegeversicherung OKP ab 1.1.2016
- Tarifierung der endovenösen Laser- und der Radiowellenbehandlung der Stammvenen 2016/2017
- Stand Juli 2016: Vertrag mit Einkaufsgemeinschaft HSK

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Wir wir Sie in früheren Schreiben in diesem Jahr informiert haben, hat die Gefässunion Verhandlungen mit den
beiden Krankenkassengruppen aufgenommen für eine Pauschalabrechnung der beiden obgenannten
endovenösen Verfahren im Jahr 2016, in dem noch kein offizieller Tarif vorliegt.

Zwischenzeitlich wurde der neue Arzttarif ats-tms in einer Urabstimmung von den FMH-Mitgliedern abgelehnt.
Ein neuer Tarif wird somit frühestens anfangs 2018 in Kraft treten. Um für diese lange Zeit klare Verhältnisse
und Rechtssicherheit zu schaffen, haben wir die Verhandlungen mit den Krankenkassenverbänden wieder
intensiviert und konnten jetzt mit der Einkaufsgemeinschaft HSK einen für beide Seiten sinnvollen Vertrag
abschliessen.

Alle Titelträger Fähigkeitsausweis „Endovenöse thermische Ablation von Stammvenen bei Varikose“ können
diesem Vertrag beitreten. Wir haben diese bereits über den möglichen Vertragsbeitritt informiert.

Die Verhandlungen mit dem Krankenkassenverband Santésuisse / Tarifsuisse sind noch im Gange.

Freundliche Grüsse

Der Vorstand der Gefässunion, Juli 2016
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